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B – Heirat mit Katia Pringsheim und Nach langer Schaffenskrise folgt „Zauberberg“ 

Stell‘ Dir vor, du bist der berühmte deutsche Schriftsteller Thomas Mann und wirst am 6. Juni 2025 150 

Jahre alt. Für eine Zeitung wirst du nun gleich interviewt.  

Überlege dir eine kurze Begrüßung. Notiere sie hier: 

Begrüßung: 

 

 

 

Gib deinem Partner / deiner Partnerin nun folgende Antworten auf seine / ihre Fragen.  

1. Bis 1898. Dann bin ich wieder zurück nach München.  

2. Ich habe ein Jahr für die Satire-Zeitschrift Simplicissimus gearbeitet.  

3. Nun, ich genoss das Schwabinger Künstlerleben und hatte auch Freunde. Ab 

1899 hatte ich auch ein enges Verhältnis zu dem Künstler Paul Ehrenberg. Ich 

war auch ein bisschen verliebt in ihn. 

4. Nein, leider nicht. Paul blieb für mich unerreichbar. 

5. Ich habe darüber auch ein Buch geschrieben und es Tod in Venedig genannt.  

6. Doch schon: 1905 heiratete ich Katharina „Katia“ Pringsheim. Sie stammte aus 

einer angesehenen Münchner Familie. 

7. Katia und ich bekamen 6 Kinder. Unser Leben verlief in geordneten Bahnen. 

Aber für mich war die Heirat mit Katia eher Wille als Lust.  
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8. Ja, ich war sehr labil. Nach außen habe ich natürlich als Patriarch meine 

Fassade gewahrt. Aber meine Gefühle habe ich nur meinem Tagebuch 

anvertraut.  

9. Nein, ich zweifelte an mir und meinem Können. Ich hatte eine Schaffenskrise.  

10. Tatsächlich veröffentlichte ich meinen nächsten erfolgreichen großen Roman 

erst 20 Jahre nach den Buddenbrooks. 

11. Der Titel war Der Zauberberg. Und er erschien im November 1924.  

Überlege dir eine kurze Verabschiedung. Notiere sie hier: 

Verabschiedung: 

 

 

 

Zusatz: 

- Übe das Interview mit deinem Partner / deiner Partnerin. 

- Überlege dir für einige Antworten passende Zusätze oder Reaktionen, die man in einem realen 

Interview hören würde. Ergänze sie in den jeweiligen Antworten. 

- Ergänze auch andere Anfänge deiner Antworten, um das Interview abwechslungsreicher zu 

gestalten.  

- Überlege auch, ob man die Antworten unterschiedlich betonen könnte oder ob man eine Pause 

macht, ehe man eine Antwort gibt. 

- Nehmt das Interview auf Video auf und schaut es euch mit der Klasse / dem Kurs an. 

 

 

 


